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Die Militär Debatte
Nach zweitägiger Debatte iſt am Freitag die Militärvorlage

an eine beſondere Kommiſſion von 28 Mitgliedern verwieſen
worden Es muß auch diesmal wieder hervorgehoben werden
daß der Ton der Verhandlungen ein ruhiger und ſachlicher
war die unvornehmen Angriffe die der ſozialdemokratiſche
Abg Liebknecht dem Fürſten Bismarck nachſandte wurden
nicht nur vom Regierungstiſche und von konſervativer Seite
ſondern auch ganz beſonders würdig und nachdrücklich von dem
freiſinnigen Herrn Prof Hänel zurückgewieſen Jm übrigen
fehlte es durchaus an perſönlich verbitternden Momenten in
dieſer achtſtündigen Debatte

Das Intereſſe des erſten Tages gehörte dem Grafen Moltke
und Engen Richter Die Friſche und der heilige Ernſt mit
denen der greiſe Schlachtendenker für die Vorlage eintrat war
geradezu bewundernswürdig Graf Moltke wies darauf hin
daß die Zeit der Kabinetskriege lauge vorüber ſei und hente
nur noch nationale Kriege geführt werden können er ſchilderte
auf die traurigen Tage von 1806 zurückblickend die Schrecken
einer feindlichen Jnvaſion und er gab ſeiner Ueberzeugung daß
zur Vermeidung eines ſolchen furchtbaren Unglücks kein Opfer
zu groß keine Laſt zu ſchwer ſein könne beredten Ausdruck
Die Friedensgefahr beſteht nach der Anſicht unſeres geniglen
Strategen hauptſächlich darin daß in einzelnen Ländern eine
unzufriedene und kriegsluſtige Minorität die friedliebende
Volksmehrheit jederzeit zu einem gewaltſamen Vorſtoß fort
reißen könne Der Hinweis auf Frankreich war ſehr deutlich
und das ärgerliche Echo das über den Rhein herüberſchallt
zeigt uns daß er verſtanden worden iſt

Graf Moltke hatte geſagt bei aller Würdigung der fried
lichen Verſicherungen von Oſt und Weſt dürften wir doch
niemals vergeſſen daß wir Sicherheit nur bei uns ſelbſt finden
und daß es darum unſere Pflicht ſei uns ſo ſtark als möglich
zu machen Der außerordentlichen Schwierigkeit der größten
militäriſchen Autorität Europa s auf ſeinem eigenſten Gebiet
entgegentreten zu müſſen zeigte ſich Herr Richter in über
raſchendein Maße gewachſen Er hat nie beſſer geſprochen als
diesmal da er alle perſönlichen Augriffe alle Verſuche dem
Gegner eins auszuwiſchen vermied die Zahlen die er in
ſeinem aunderthalbſtündigen Vortrag anführte konnten von
keiner Seite bemängelt werden und die Argumente die er vom
bürgerlichen und finanzpolitiſchen Standpunkt aus gegen die
ins Unendliche anwachſende Steigerung des Militarismus
vorbrachte waren zumeiſt ſchlagend und unwiderlegbar Er
wies die Unhaltbarkeit des Vergleiches mit dem franzöſiſchen
Wehrgeſetz nach und erbrachte den Zahlenbeweis daß Deutſch
land in Zukunft weit mehr als die doppelte Anzahl von wehr
fähigen Männern unter den Waffen haben würde als im
Jahre 1870 Damals ſtanden in Deutſchland und Frankreich
zuſemmen 1 Millionen Mann nach der neuen Präſenz
erhöhung werden wir 31 Millionen Mann marſchfertig haben
das hat eine Erhöhung des Extraordinariums um 700 Mill
des Ordinarinums um 59 Mill M zur Folge gehabt und im
Angeſicht ſo ungeheuerlicher Aufbringungen iſt die Frage gewiß
berechtigt wann und ob überhaupt jemals ein Endpunkt in
unſerem Rüſtungsweſen eintreten könnte

Die große Ueberraſchung des erſten Tages war die Er
klärung des Kriegsminiſters nach welcher die jetzige Vorlage
nur den Anfang eines großen auf ein Menſchenalter be
rechneten Organiſationsplanes bilde der über den Rahmen
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Spruchweisheit in Freunde und Teid

Das Auge ſieht den Himmel offen
Auf der Erde iſt viel vom Himmel die Rede Nicht blos

die Dichter malen mit leuchtenden Farben die obere Welt im
Gegenſatz zu der dunklen unteren und nicht nur die Prediger
lenken die Betrachtungen der Staubgeborenen von dem
gefeſſelten und ſchuldbeladenen Diesſeits hinauf zu dem freien
und entſühnten Jenſeits ſondern auch im täglichen Leben
ſpielt der eine wichtige Rolle Einer unſerer erſten
Blicke am Morgen pflegt dem Himmel zugewandt zu ſein ob
er einen heitern oder einen trüben Tag in Ausſicht ſtelle
Zum blauen Zelt an dem die goldene Sonne ſchwimmt
ſchanen wir fröhlich auf aber mit bangem Auge ſehen wir ein
ſchwarzes Gewölk am Horizont aufſteigen das der Bli
durchzuckt und der Donner durchrollt Zum Himmel erhebt
der fromme Beter Antlitz und Hände und von demſelben
Himmel ruft grimmiger Fluch Rache und Strafgericht herab
Sind wir auf Erden mit unſerm Latein zu Ende ſo mag
der Himmel wiſſen wie uns geholfen werden könne dem
Schutz des Himmels befehlen wir unſere Kinder und unſere
Reiſenden unſere Häuſer und unſere Zukunft Die Vergebung
des Himmels flehen wir an in der Verzagtheit der Schuld
Ja wir reden vom Himmel oft als gleichbedeutend mit der
Gottheit ſelbſt welcher wir ihn als Wohnſitz anweiſen wen
ver Himmel behütet der iſt von Gott ſelbſt beſchirmt Fällt
der Vorhang irdiſcher Begebenheiten ſo ließ ſich dem
Auge des Geiſtes eine neue Schaubühne über den Wolken
auf der eine beſſere Gerechtigkeit ſich vollzieht als ſie hienieden
möglich war Mit Engelsgeſtalten ohne Zahl bevölkern wir
jene ſeligen Gefilde aus denen ſie als Boten des Ewigen
mahnend warnend tröſtend herabſchweben Und wohin
anders ſollten wir die Seelen unſerer Abgeſchiedenen ſenden
als hinauf in die luftige Ferne wo ſie der Verweſung des
Leibes entrückt ein Daſein unvergänglicher Wonne führen

Für einen Kulturforſcher wäre es eine daulbare Aufgabe
die Vorſtellungen vom Himmel in ihrem r e Wer
zu verfolgen Dabei würde ſich herausſtellen daß dieſe Vor
ſtellungen mit der geſammten Weltanſchauung der Zeiten und

Völker aufs innigſte zuſammenhängen

des jetzigen Verhältniſſes hinausgehen ſoll Die Grundzüge
dieſes noch uicht im Einzelnen feſtſtehenden Planes ſollen
bereits in der Militärkommiſſion mitgetheilt werden Nach
einer Mittheilung der Voſſ Ztg dürften nach Ablauf des
Septennats vermuthlich zwei weitere Armeecorps errichtet
Reſervekadres für alle Waffengattungen eingeführt und die
Fußartillerie vermehrt werden ſodaß die Friedenspräfenzſtärke
des deutſchen Heeres ſich ſpäteſtens im Jahre 1894 auf
540,000 Mann ſtellen würde während die jetzige Forderung
auf rund 486,000 Mann geht Die Richtigkeit dieſer er
schreckenden Ziffern ſei dahingeſtellt Thatſache iſt daß auch
der Reichskanzler am Freitag durchblicken ließ die Präſenz
ziffer werde in Zukunft 1 Proz der Bevölkerung oder noch
etwas mehr betragen Und wenn man lieſt welche neuen
Rüſtungspläne bereits jetzt infolge der deutſchen Militärvorlage
in Frankreich auftauchen ſo erblickt man wiederum das hoff
nungsloſe Bild von der Schraube ohne Ende

Am zweiten Berathungstage feſſelte die gehaltreiche Rede
des Herrn v Caprivi die Aufmerkſamkeit in erſter Linie
Der Reichskanzler der die Bedeutungsloſigkeit der kriegs
treiberiſchen Broſchüre Videant Consules in das hellſte
Licht rückte will die ſtehenden Heere wie eine Verſicherungs
prämie gegen Feuersgefahr oder gegen andere Naturereigniſſe
betrachtet wiſſen wobei aber doch zu erwägen bleibt ob man
den Krieg in Kulturländern noch immer als ein unvermeid
liches Naturereigniß anſehen muß dem man äalljährlich
koloſſale Opfer zu bringen hat Die Möglichkeit durch Ab
kürzung der Dienſtzeit ein gewiſſes Aequivalent für die
Steigerung der Laſten zu gewähren ſcheint Herrn v Caprivi
angeſichts der erhöhten Dienſtanforderungen und der wachſen
den die Disziplinirung erſchwerenden Zuchtloſigkeit der Jugend
nicht vorhanden zu ſein Auch der Kriegsminiſter hatte ſchon
am erſten Tage erklärt in dieſer Beziehung könne die Regie
ung keinerlei Konzeſſionen machen Dagegen gab Herr

v Caprivi ſeiner perſönlichen Anſicht dahin Ausdruck daß in
Uebereinſtimmung mit der Dauer der jetzigen Legislatur
periode die fünfjährige Feſtſetzung der Präſenzziffer am beſten
und bequemſten wäre ſchon im Hinblick auf die ebenfalls in
jedem fünften Jahre ſtattfindende Volkszählung Mit der
ihm eigenen Offenheit gad der Reichskanzler am Schluſſe
ſeiner vortrefflichen Rede zu das Septennat ſei keine Frage
die das Sein oder Nichtſein der Armee berührt Das war
eine in ihrer Sachlichkeit doppelt bittere Kritik an dem
Septennatslärm von 1887 unter deſſen häßlichen Klängen
die zerſtobene Kariellmehrheit ihren Einzug in den Reichs
tag hielt

Es wird ſich bald die Gelegenheit bieten auf Einzelheiten
dieſer weitausgreifenden Debatte zurückzukommen Der Schwer
punkt liegt bei allen militäriſchen Geſetzesvorſchlägen ſtets in
den Kommiſſionsverhandlungen zu denen auch diesmal vonſeiten der Regierung eingehende Heitthelungen und Vervoll

ſtändigungen der ziemlich dürftigen Motive in Ausſicht geſtellt
worden ſind Und es entſpricht nur dieſem altgewohnten
Zuſtand der Dinge wenn mit Ausnahme der ſozialdemokrati
ſchen Fraktion welche die Vorlage a limine abgelehnt hat
keine einzige Partei ihr Votum endgiltig et hat Wenn
es nöthig ſein wird das hat ſelbſt Herr Liebknecht anerkannt
werden alle Parteien ohne Unterſchied mit ganzer Kraft für
das gemeinſame Vaterland eintreten der zwingende zahlen
mäßige Beweis für dieſe Nothwendigkeit muß aber erſt er

tz daß ihr allein zu Ehren die blauſeidene Zeltdecke ausgeſpannt

vertretung gegenüber den idealen Anforderungen der berufenen
Militärs auch die Bedürfniſſe der Bevölkerung und den
n einer geſunden Finanzwirthſchaft zur Geltung zu
ringen
Die Einſicht wie verhängnißvoll die

des Militarismus ſchließlich werden muß
überall aber auch ſteht man rathlos vor der Aufgabe Mittel
aufzufinden mit denen dieſe am Marke unſerer Zeit zehrende
Krankheit zunächſt am Fortſchreiten gehemmt und ſchließlich
ganz zurückgedrängt werden kann Es bleibt den parlamen
tariſchen Volksvertretungen am Ende gegenüber den Forderungen
der maßgebenden und verantwortlichen Militärverwaltungen
nichts übrig als auf die äußerſte Schonung der Volkskraft
nachdrücklich zu dringen haben aber die Regierungen jene
Grenze bezeichnet hinter welche zurückzuweichen ſie mit ihrer
Verantwortung nicht mehr für vereinbar halten dann muß
der Kampf nothgedrungen zum Stillſtand kommen bis er ein
Jahr mehrere Jahre ſpäter von neuem entbrennt

Das Ende dieſer bedrohlich fortſchreitenden Entwickelung iſt
nicht abzuſehen und es bleibt uns nur der eine Troſt daß
mit der Steigerung der Laſten auch das Gefühl der Ver
antwortlichkeit wächft Eine Regierung welche feſt entſchloſſen
iſt zu ihrem eigenen und des Vaterlandes Wohle Hand in

mit der Volksvertretung zu gehen wird ſich hüten den
Bogen allzu ſtraff zu ſpannen Und was von den beiden
geſetzgebenden Faktoren nach reiflicher Ueberlegung in gemein
ſamer Arbeit beſchloſſen iſt das wird das deutſche Volk wie
ein nothwendiges Uebel ertragen Der Tag mag fern ſein
an dem der Friedensgedanke ſich die geſammte civiliſirte
Welt gewonnen haben wird aber fern oder nah
kommen muß er und wird er Und wer gute Ohren
hat der hört ſein Nahen bereits ſchon heute giebt
es nur noch wenige Fragen von höchſter Bedeutüung
um die ein europäiſcher Krieg entbrennen könnte Kabinets
kriege Kriege um Nichtigkeiten gehören der Vergangenheit an
Wenn die Friedensfreunde in allen Ländern ihre kultur
freundliche Arbeit muthig und unbeirrt fortſetzen dann werden
auch dieſe Fragen der Austragung durch brutale Waffen
gewalt dereinſt entrückt werden und nach langem Druck wird
der alte Welttheil aufathmen und den friedlichen Wirthſchafts
kampf mit der neuen Welt aufnehmen können

Deutſches Reich
Berlin 16 Mai Nach Meldungen aus München

beabſichtigt der Kaiſer an der en des Denkmals für
König Ludwig J in der Walhalla bei Regensburg am 25 Aug
theilzunehmen Der Prinz und die Prinzeſſin Heinrich
ſind heute vormittag in London eingetroffen und bereits in
Queenborough von Major Legg namens der Königin begrüßt
worden Das Prinzliche Paar fuhr S nach Buckingham
Palace und wird ſich ſpäter zum Beſuche der Königin nach
Windſor begeben

Der neue Heeresorganiſationsplan des Kriegs
miniſters ſoll wie die Lib Correſpondenz meldet die
Friedenspräſenzſtärke auf 11 Proz der Bevölkerung alſo
540,000 Mann nach der jetzigen Vorlage 486,000 Mann
erhöhen die Erſatzreſerven beſeitigen zwei neue
Armeecorps errichten Reſervecadres für alle
Waffengattungen ſchaffen die Fußartillerie ver

ruheloſe Entwicklung
iſt überall verbreitet

en

bracht ſein und es iſt die wichtigſte Aufgabe der Volks

Den Alten war die Erde der Mittelpunkt der Schöpfung
Ueber der Erde wölbt ſich als feſtes Dach der Himmel an
welchem Sonne Mond und Sterne angeheftet ſind aus
welchem durch Oeffnüngen das Regenwaſſer herabfließt Hier
thront Gott hier umgiebt ihn der Hofſtagt ſeiner Engel hier
ſitzt zur Rechten ſeines Vaters der erhöhte und verklärte
Chriſtus Die jüdiſche Theologie hat eine Himmelskuppel
über die andere bis zur Siebenzahl gethürmt Einſt ſtürzen
ſie zuſammen ein neuer Himmel krönt eine neue Erde höhere
Weltordnungen greifen Platz

Schon die geiſtige Richtung des Urchriſtenthums hat dieſe
Vorſtellungen zur Bilderſprache verflüchtigt Vollends zerſtörte
Kopernikus den Jrrthum eines räumlich begrenzten Gottes
himmels Jm unendlichen Raume kreiſt neben anderen Ge
ſtirnen die Erde die auf die Auszeichnung verzichten muß

wird und die freundlichen Lampen angezündet werden
Allein das Wort war einmal da und ſollte nicht wieder

verſchwinden Es wäre eine jämmerliche Verarmung der
Sprache geweſen hätte ſie ſich den Himmel rauben laſſen
Und nicht der Sprache allein ſondern auch der Gedanken und
Empfindungen Wie wir leiblich nicht leben können ohne
Luft ſo iſt unſerem inneren Daſein der Dunſtſkreis einer
überirdiſchen Welt unentbehrlich Tagtäglich erinnert uns der
Anblick des
nicht losgelöſt werden können von den Zuſammenhängen der
geſammten Schöpſfung und es ſteht unſrer Abhängigkeit von
dieſen kosmiſchen Ordnungen ganz wohl an daß wir Sonnen
ſchein und Regen von einem Oben erwarten müſſen welches
außerhalb unſrer Macht liegt Kant wußte was er ſagte
wenn er ſchrieb Zwei Dinge erfüllen das Gemüth mit
immer neuer und zunehmender Bewunderung und Ehrfurcht
je öfter und anhaltender ſich das Nachdenken damit beſchäſtigt
der beſtirnte Himmel über uns und das moraliſche Geſetz in
uns Der beſtirnte Himmel über uns da herrſcht Geſetz
da thront Weisheit da leuchtet Güte und je verworrener es
zu Zeiten hier unten zugeht wo Meinungen Willenskräfte
und ſage ſich im wüſten Durcheinander kreuzen deſto
zuverſichtlicher heben wir unſere Augen auf zu den himmliſchen

Menſchenweiſe nichts wiſſen

Himmels daran daß unſere Lebensbedingungen fall

mehren uſw

So geſtaltet ſich von ſelbſt der Himmel zum Sinnbilde der
göttlichen Majeſtät ohne daß wir V uns in den Kinder
märchen gefielen der Höchſte ſitze auf einem elfenbeinernen
Thron und ziehe eigenhändig die Schleuſenklappen auf wenn
es e Schöppenſtedt oder ſonſtwo wieder einmal reguen
müſſe

Heilſam iſt auch die Wahrnehmung daß ein und derſelbe
Himmel ſich gleichermaßen über die beiden Mecklenburg Reuß
jüngerer und älterer Linie Rußland und Oeſterreich Frank
reich und Deutſchland ausſpanne damit wir nicht der
Täuſchung anheimfallen der Himmel und die Weltregierung
könne über Nacht einmal ſchwarzgelb oder blauweißroth ein
getheilt und entſprechend angeſtrichen werden

Nicht minder nöthigt die Unveränderlichkeit der Himmels
erſcheinungen dem kurzlebigen Geſchlecht der Jrdiſchen Ehr
furcht ab Wir könnten ſonſt glauben Fürſtengunſt ſei 23
ſo etwas wie Sonnenglanz und Pöbelſchöpfungen werden auch
ſo lange ſtehen wie die unſichtbaren Säulen die den himm
liſchen Bogen tragen Nein das alte Rom iſt gefallen und
das neue wird fallen aber die Sonne wird über den Trümmern
des einen lächeln wie ſie nun ſchon ſeit manchem Jahrhundert
die Ueberbleibſel des andern vergoldet Die unbegreiflich
hohen Werke ſind herrlich wie am erſten Tag während die
ſtolzeſten Menſchenwerke wie Ameiſenhaufen in ſich zuſammen
allen

Sollten wir uns ſchämen bittend und dankend die Hände
zum Himmel aufzuheben der thatſächlich unſere Schickſale ent
ſcheidet da wir doch täglich mit demüthiger Heuchelei den
falſchen Erdengöttern unſer Wohl und Wehe befehlen

Und wohin anders ſollten wir unſere Todten ſenden als
n zum offenen freien glücklichen Gotteshimmel Wollen

wir ihnen ewig nachſehen in die ſchwarze feuchte ungaſtliche
Gruft die ihren Staub aufnimmt und ihnen vergöt
die himmliſche Freiheit und Bewegung der voſlendeten Kind
Gottes die den noch unvollendeten als vorbildliche Geiſter der
Tugend und Frömmigkeit dienen Zeigen ſie uns ledig
lich einen ven wir alle über kurz oder lang auch werden
gehen müſſen

nGewalten die von Liebe und Haß Furcht und Hoffnung nach



n

n

e

Die Dauer der Reichstagsſeſſion wird von den
Arbeiten der Kommiſſion über die Arbeiterſchutzvorlage

Die darüber ſowie über eine Vertagung des
R bis Herbſt in der Preſſe verbreiteten Nache e

Ueber die Entſchließungen des Centrums in der

Sp iſt noch immer r bekannt die umlaufenden Angaben widerſprechen ſich f hrend
Indeſſen überw in tenkreiſen noch immer die
Meinung das Centrum werde ſich ſchließlich mit dem be

was erreichen iſt und einen Rückzug aus einerverfehlte Tattit gründlich verfahrenen Situation ſuchen

Die Annahme daß das Geſetz ohne das Centrum zu ſtande
kommen könne muß noch immer als ausgeſchloſſen betrachtet
werden Es heißt die S Leſung des Sperrgeſetzes ſolle

am ter auf die Tagesordnung geſetzt werden Der
Schluß der tagsſeſſion vor Pfingſten gilt nicht mehr für
durchführbar

Der Bundesrath hat in ſeiner Freitagsſitzung den An
trag betr die Errichtung eines Nationaldenkmals

h Wilhelm den Ausſchüſſen für Handel und
ehr und für Rechnungsweſen überwieſen und von der

Vorlage betr eine weitere Sammlung von Aktenſtücken über
Oſtafrika Kenntniß genommen

Wie die Magd Ztg meldet iſt der Geheimrath
v Rottenburg geſtern in Friedrichs ruh eingetroffen

Die londoner Zeitung World ſchreibt Die geheimen
Verhandlungen über die Arrangements für den bevor

ehenden Beſuch Kaiſer Wilhelms in Rußland haben
etzt einen kritiſchen Punkt erreicht Der Kaiſer möchte
re das Verſprechen erlangen daß man ihn und ſein Gefolgewohl in Peterhof wie während der Uebungen in Krasnoe Seloe

nur deutſch anredet Jm de 1888 ſprachen die Kaiſerliche
Familie und der Hof nur franzöſiſch mit dem Kaiſer Wilhelm
und es kränkte ihn niemals ein Wort in ſeiner Mutterſprache zu
vernehmen General v Schweinitz ſoll die Verhandlungen über
die Angelegenheit mit Herrn v Giers mit der Zuſage eröffnethaben daß wenn der Kaiſer Alexander Deutſchland wieder
beſuche derſelbe nur von Perſönlichkeiten umgeben ſein würde
die ruſſiſch fließend ſprächen Kaiſer Wilhelm lerne jetzt ſelbſt
ruſſiſch um es mit dem Zaren zu ſprechen Herr v Giers
Antwort ſoll gelautet haben daß in dieſem Falle Kaiſer Wilhelm
vielleicht die Freundlichkeit haben würde ruſſiſch zu ſprechen
wenn er nach Rußland käme da der Zar das Deutſche nicht
zut ſpräche Die Nachricht klingt etwas zweifelhaft

K Verlin 16 Mai Jm 8 5 des Jnvaliditäts und
Altersverſicherung sgeſetzes vom 23 Juni 1889 wird
beſtimmt daß andere als die im voraufgegangenen Paragraphen

erwähnten Perſonen welche in Betrieben des Reichs eines
Bundesſtaates oder eines Kommunalverbandes beſchäftigt werden
der geſetzlichen Verſicherungspflicht durch Betheiligung an einer
für den betreffenden Betrieb beſtehenden oder zu errichtenden
beſonderen Kaſſeneinrichtung durch welche ihnen eine den reichs
griebuch vorgeſehenen Leiſtungen gleichwerthige Fürſorge geſichert

genügen ſofern bei der betreffenden Kaſſeneinrichtung beſtimmte
näher bezeichnete Vorausſetzungen zutreffen Der Bundesrath
beſtimmt auf Antrag der zuſtändigen Behörde welche Kaſſen
einrichtungen dieſen Anforderungen entſprechen Den vom
Bundesrath anerkannten Kaſſeneinrichtungen dieſer Art wird
alsdann zu den von ihnen zu leiſtenden Jnvaliden und
Altersrenten der Reichszuſchuß gewährt ſofern ein An
ſpruch auf ſolche Reuten auch nach den Vorſchriften des
Geſetzes beſtehen würde Weiter beſtimmt der S 7 des Geſetzes
daß durch Beſchluß des Bundesraths auf Antrag beſtimmt werden
kann daß und inwieweit die vorgedachten Beſtimmungen auf
Mitglieder anderer Kaſſeneinrichtungen welche die Fürſorge für
den Fall der Jnvalidität oder des Alters zum Gegenſtande haben
Anwendung finden ſollen Soviel nun bekannt iſt der Bundes
rath bisher noch nicht in die Lage gekommen von der ihm im
8 7 vorbehaltenen Befugniß Gebrauch zu machen Gegenwärtig
liegt jedoch ein Antrag vor der den Bundesrath veranlaſſen
wird in jener Richtung eine Entſcheidung zu treffen
welche bezüglich der Ausführung des in Rede ſtehenden Geſetzes
für die Frage der Uebernahme der Jnvaliditäts und Alters
verſicherung durch die Knappſchaftskaſſen von grundſätzlicher
Tragweite ſein wird Es hat nämlich der Mansfelder
Knappſchaftsverein in Eisleben den Antrag geſtellt
vom Bundesrath im Sinne des 8 7 des Geſetzes als beſondere
Kaſſeneinrichtung zur ſelbſtändigen Durchführung der Jnvaliditäts
und Alterverſicherung zugelaſſen zu werden Die zu erwartende
Entſcheidung des Bundesraths über dieſen Antrag dürfte auch
die Entſchließungen anderer Kaſſeneinrichtungen rückſichtlich der
aus Anlaß des Geſetzes zu treffenden Maßnahmen weſentlich
beeinfluſſen

München 16 Mai Der Prinzregent richtete an den
hieſigen Erzbiſchof ein Handſchreiben worin er ſein auf
richtiges Bedauern über die e ß Abhaltung
des deutſchen Katholikentages hierſelbſt ausſpricht
weil die Abhaltung in München nicht geeignet ſei hier den
Frieden zu erzielen und zu feſtigen der von den ruhig Denkenden
aller Kreiſe der Stadt dringend gewünſcht wird Das Schreiben
ſchließt Es iſt Mein lebhafter Wunſch daß Sie ſich
ehe Jch weitere Maßnahmen zu der Meinen Rechten
und Pflichten gemäßen Wahrung des Friedens ins
Auge faſſe nochmals mit den katholiſchen Männern
insbeſondere mit dem Domkapitel berathen und Mir
das Ergebniß der Beſprechungen baldigſt anzeigen
Man darf auf die Antwort des Erzbiſchofs auf dieſes bedeutungs
volle Schreiben ſehr geſpannt ſein Der Prinzregent ge
nehmigte die Sammlungen in Baiern für einen am Starnberger
See zu errichtenden dem Andenken an den Fürſten Bis
marck gewidmeten Thurm ſowie für das in Berlin
zu errichtende Bismarck Denkmal

Zur Arbeiterbewegung
w Greiz 16 Mai Des ausgebrochenen Streiks halber

ſind ſeitens des Fürſtl Landrathsamtes die Luſtbarkeiten ein
geſchränkt worden es ſind ſchon wiederholt Genehmigungen
Z h gigen und Konzertaufführungen verſagt worden

in Zwiſchenfall der vorgeſtern in Langenwetzendorf Reuß j
ſich zutrug hätte leicht zu h en re können Die

er Streikenden einige Tauſend an Zahl hatten einen Aus
g nach dort unternommen Ein Gendarm verlangte daß dietreikenden auseinander gehen ſollten Als die c übrigens

h Verhaltenden dieſer Aufforderung nicht nachkamen
der Beamte ſein Gewehr Daraufhin entwanden einige

Arbeiter dem Gendarm die Schußwaffe und übergaben ſie wie
agt wird dem Gemeindevorſtand der ſie dem Gendarmen
eder zuſtellte Die große er von Georg Schleber

e gegen 900 Arbeiter beſchäftigt hat ſich mit ihren Arbeitern
verſtändigt und eine etwa 25prozent Erhöhung des Lohnes
gewährt worauf die Arbeiter von der geplanten Arbeitseinſtellung

ahen Einige andere Fabriken mit ihren Arbeitern wegen
Wiederaufnahme der Arbeit in 3rkhha etreten
C eber rufen bereits die Mildthe t der Be

Hamburg 16 Maf Die Direktion der Gasanſtalt iſt wieder Hamb Koxreſp erfährt durch neu angeworbene albellee

N Kanalbau theils Jtaliener theils Schweizerehe be alle Berat je der Gabkonſumenten

vollauf zu befriedigen Be der aNetzſchkau 16 Mai Jnfolge der Bewilligung
gen Ärbeitszeit und einer Lohnerhöhung von 10 Proz

ſt der Streik als beendet anzuſehen
Prag 15 Mai Auf Grund eines Beſchluſſes in der Ver

trauensmänner Verſammlung der ſtreikenden Ar
beiter beginnen morgen Verhandlungen ren den Fabrikanten

und e Arbeitern Jm e einer Einigung ſoll Sonnabend
die Wiederaufnahme der Arbeit erfolgen Die Arbeiter haben
Frt Forderungen auf 9ſtündige Arbeitszeit und 30proz

ohnerhöhung ermä u Die heutigen Arbeiterverſamm
lungen wurden von der Polizei verhindert

BVilbao 15 Mai m Laufe des Nachmittags fand ein
Konflikt zwiſchen den Truppen und den Streikendenſtatt wobel einer der letzteren getödtet und mehrere verwundet

wurden Gegen 8 Uhr abends war die Ruhe wiederhergeſtellt
T den Grubenbezirken dauert jedoch die Agitation fort die

treikenden zerſtörten mehrere Hütten Sämmtliche Bergwerke
und die meiſten Eiſenwerke Bilbao s ſind jetzt geſchloſſen

Wiſſenſchaft Kunſt Literatur
Petermann s Geogr Mittheil ſind kürzlich drei Bände

meteorologiſcher Tagebücher Emin Paſcha s zu
gegangen welche die Zeit vom 1 Aug 1881 bis 27 Febr 1890
alſo 8 i Jahre oder wenn man die Lücken abrechnet 7 Jahre
und etwa 10 Monate umfaſſen Schon dieſe lange Dauer ver
leiht ihnen einen nicht hoch genug anzuſchlagenden wiſſenſchaft
lichen Werth abgeſehen von der außerordentlichen Sorgfalt der
Beobachtungen auch unter den ſchwierigſten Verhältniſſen Drei
Perioden laſſen ſich unterſcheiden Die erſte reicht vom 1 Aug1881 bis 24 April 1885 Lado Die Wadelai Periode dauert
vom 13 Juli 1885 bis 5 Dez 1888 Am 5 Dez verließ Emin
Wadelai um ſich zu Stanley zu begeben bis n 6 Febr 1889
blieb er in Tunguru am 17 fand die Vereinigung mit Stanley
ſtatt Die dritte Periode umfaßt die Reiſe nach der Oſtküſte
Am 1 März übernahm Emin das Amt eines Meteorologen der
Expedition und die Stanley s Am 4 Dez 10 Uhr
20 Min morgens kam die Expedition in Bagamoyo an am
Abend dieſes Tages erfolgte der bekannte Unfall der Emin
Paſcha beinahe das Leben gekoſtet hätte Aber ſo groß war der
wiſſenſchaftliche Eifer dieſes ſeltenen Mannes daß er bereits am
5 Jan im Deutſchen Hoſpital ſeine Beobachtungen wieder
aufnahm

Der Gemeinderath von Venoſa hat für ein Denkmal
das Horaz in ſeiner Vaterſtadt Venoſa geſetzt werden ſoll
10,000 Lire als Grundſtock bewilligt

Der Maler Hubert Herkomer in London wurde zum
Mitglied der kgl Akademie der Künſte Cwänt Der neue
Akademiker iſt bekanntlich ein geborener Bater aber ſeit 1857 in
England anſäſſig wo er auch ſeine Ausbildung als Künſtler
hauptſächlich erhalten hat

Die Freie S bringt am Sonntag 1 Juni noch
eine letzte Aufführung in dieſem Jahre Das Friedensfeſt
von Gerhard Hauptmann Die Hauptrolle ſoll Joſe
Kainz ſpielen

f werden Die nächſte

a ernannt

J Weimar 16 Mai Der Schluß der Saiſon brachte uns
te noch ein ausgezeichnetes Konzert Die beſten Kräfte derkapelle hatten c in den Dienſt der Mildthätigkeit geſtellt

und mit ihnen vereinte ſich unſer verehrter Landsmann Herr
Kammerſänger Scheidemantel aus Dresden Der Ueberſchuß
der Aufführung iſt für das unter dem Schutze der Frau Erbgroß
herzogin Frauenheim beſtimmt Der Aufführungwohnen auch der Gro c die Frau Großherzogin die Prin
n Hermann und Olga ſowie der zu Beſuch hier anweſende

S tsA ſten berg in Weißenfels iſtlam e ſeſſor Hengſte niß

ürſt Reuß j L bei Hr Scheidemantel erntete reichen Beifall
eine herrliche Stimme hat an Klangfülle ſein Vortrag an poetiſcher

Anmuth die bedeutendſte Höhe erreicht ſeine Vorträge wurden
durch Dr Laſſens muſterhafte Begleitung weſentlich unterſtützt
Hr Konzertmeiſter Halir und Hr Kapellmeiſter Strauß ſpielten
r aftlich eine von dem Letzteren komponirte Sonate für

ioline und Klavier Beſonderen Beifall erntete eine von Herrn
Halir für Violine bearbeitete Rhapſodie von Liſzt

o Greiz 16 Mai Dem Brieftaubenzüchterverein
Luftpoſt iſt ſeitens des preuß Kriegsminiſteriums eine

ſilberne und eine broncene Medaille anläßlich eines Preis
fliegens von Brieftauben verliehen

00 Gotha 15 Mai Jn einer heute hier abgehaltenen Ver
ſammlung der Steinbruchs Berufsgenoſſenſchaft Sek
tion VI Halle gab der Herr Vorſitzende bekannt daß den
Mitgliedern die Geſchäftsberichte für das verfloſſene Jahr bereits
zugegangen trotz r e Vorſtandes Anträge dar
aus zur eng in der Sektionsverſammlung zu ſtellen aber
nicht eingegangen ſeien Die Rechnung ſchließt mit 6920,91 M
Ausgaben Trotz billigeren Wirthſchaftens der Sektion den
anderen Sektionen gegenüber wurde von einem Mitgliede dieöhe der Beitragslaſten bemängelt und beantragt daß die

ektionen ſich doch von dem großen Apparate der Genoſſenſchaft
abzweigen und ſelbſt eine r g bilden möchten denn in
dieſem Jahre habe die Sektion VI bei ihren geringſten Ausgaben
doch den größten Zuſchuß zu den Laſten der Genoſſenſchaft leiſten
müſſen Es wurde dies auch ſeitens des Vorſtandes anerkannt
doch könne die Sektion eine ſelbſtändige Genoſſenſchaft nicht
bilden Jndeß ſchon vor zwei Jahren habe der Vorſtand dieſes
Mißverhältniß erkannt und damals bei der Genoſſenſchafts
verſammlung beantragt daß die Sektionen wenigſtens zu 50 Proz
ihre Unfallentſchädigungen ſelbſt trügen anſtatt der bisherigen
25 Proz doch ſei dieſer Antrag damals nicht zur Annahme ge
langt Jn dieſem Jahre ſei derſelbe Antrag wiederum eingebracht
worden und es ſtehe zu hoffen daß er diesmal angenommen würde
Es iſt darauf von der Sektionsverſammlung folgende Reſolution
beſchloſſen wurden Der Vorſtand wird ermächtigt mit
allen Mitteln darauf zu dringen daß die Sektionen
ihre ganzen Unfallentſchädigungen ſelbſt zu tragen
haben wenigſtens aber 50 75 derſelben Danach
wurden die Verwaltungskoſten der Sektion für 1891 dem Vor
anſchlage entſprechend mit 10,000 M feſtgeſtellt Nach dem Be
richte über angeſtellte Verſuche bei Sprengungen mit Roburit hat
ſich dieſer Sprengſtoff in der Schieferinduſtrie gut bewährt doch
ſdllen die Verſuche po bei anderen Geſteinsarten fortgeſetzt

ektionsberſammlung findet in Nord
hauſen ſtatt

Gerichtsverhandlungen
Würzburg 13 Mai Vor dem Militär Bezirksgericht

hatte ſich heute wegen Mißbrauchs der Dienſtgewalt
Sergeant Georg Piſtor des 6 Chevauxlegers Regiments ge
bürtig aus Bayreuth zu verantwaorten Derſelbe exerzierte am
24 Febr auf dem Exerzierplatze zu Bayreuth eine Anzahl
Rekruten wosei er einem Rekruten welcher wiederholt un
geſchickte Handgriffe machte mit dem blanken Seitengewehr einen
Schlag auf das linke Ellenbogengelenk verſetzte welcher eine
2e cm lange Wunde hervorbrachte die zu ihrer Heilung vier
Wochen im Garniſonslazareth beanſpruchte Dem Angeklagten
wurde das beſte Zeugniß von ſeinem Vorgeſetzten ausgeſtellt Die
Geſchworenen bejahten die Schuldfrage jedoch mit dem Zuſatz
ohne Schmerzgefühl verurſacht zu haben, worauf der Gerichts

el r Sergeanten Piſtor zu 44 Tagen Gefängnißſtrafe ver
urtheilte

Paris 16 Mai Die Verhandlungen in dem Prozeſſe
gegen den Vorſitzenden und die Mitglieder des
Adminiſtrationsraths der Société des métaux ſind
heute zu Ende geführt worden Das Urtheil ſoll am 28 d ver
kündet werden

Probvinzial Nachrichten
s Sangerhaufen 16 Mai Die Mitglieder des an Stelle

der hieſigen Vorſchußbank im vorigen Jahre gegründeten
Sangerhäuſer Bankvereins hielten am Mittwoch eine
ordentliche Hauptverſammlung Nach dem Jahresbericht belief
ſich der Umſatz auf beiden Seiten auf je 10038,081 06 M Die
Bilanz ſchließt mit 2,708,674 43 M Der Reingewinn beziffert
ſich auf 46,146 30 M Es wird daraus eine 7 z prozentige
Dividende 40,500 10 Proz Tantième für den Vorſtand
Entſchädigung für den Aufſichtsrath ein Beitrag zum Beamten
Unterſtützungsfonds uſw gezahlt Dem Vorſtande wurde für
erfolgreiche Leitung Dank ausgeſprochen

Niemberg Saalkr 15 Mai Geſtern entluden ſich über
unſerer Gegend ſehr heftige Gewitter Der Blitz hat in ver
ſchiedenen Orten ſo z B in Dammendorf eingeſchlagen ohne
jedoch zu zünden Jn der Brehnaer Mark den Orten Schwerz
Dammendorf Ouetz und Dölsdorf wurden durch einen wolken
bruchartigen Regen verbunden mit Hagelwetter die
Felder nicht unerheblich beſchädigt Jn hochherziger Weiſe hat
der am 7 Aug v J verſtorbene Rentner G Weil die Ge
meinde Dammendorf bedacht Er hat derſelben 24,000 M
teſtamentariſch zugewieſen Die Zinſen dieſes Kapitals ſollen zu
verſchiedenen wohlthätigen Zwecken verwendet werden

4 Schönebeck 16 Mai Der neue Verein für Volks
wohl ſcheint raſch an Boden zu gewinnen Jn der Mittwochs
verſammlung waren über 150 Perſonen meiſt dem älteren Ar
beiterſtande angehörig anweſend Von der Wahl eines erſtenVorſitzenden ich man ſchwebender Unterhandlungen wegen noch

ab Durch Zuruf wurden weiter gewählt Stadtrath Dr Mohs
abrikbeſitzer Kühn Architekt le als Beiſitzer Fabrikeſitzer Gaupert und Paſtor Kromp ardt Als Vorſtandsmit

ren aus dem Arbeiterſtande wurden in Ausſicht genommen
ie Mitglieder Brinkmann und Koch Dem Verein wurden

Zuwendungen von 20 300 M gemacht und derſelbe hat bereits
1000 M Vermögen Während des Gewitters am Diensta
wurde der Einwohner Melchior aus Plötzky auf dem Wege na
Gommern vom Blitz erſchlagen

l Erfurt 16 Mai Bezüglich der z beſſ lagenahmten ſozialdemokratiſchen Feſtnummer Glühlichter
ein Verbot nicht erlaſſen worden die Beſchlagnahme iſt vie
mehr jetzt aufgehoben und die Freigabe erfolgt

Liebenwerda 16 Mai Jn der Atthrimng bezüglich
Verpachtung der bieſigen Brikettfabrik iſt zu berichtigen
daß nicht Graf Douglas ſondern die Herren Hei lgent er
Schüler in Berlin Mitpächter des Hrn Schwabach ſind

Der Regierungsrath Harte zu Magdeburg iſt zum zweiten
Mitgliede des Bezirksgausſchuſſes zu Magdeburg auf Lebenszeit
und der Regierungs Aſſeſſor De daſelbſt Stell
vertreter des zweiten ernannten Mitgliedes dieſer Behörde auf
die Dauer ſeines Hauptamts am Sitz derſelben ernannt

ws

Vermiſchtes

Die große internationale Ausſtellung vonHunden aller Raſſen iſt am Himmelfahrtstage in der Char
lottenburger Flora eröffnet worden Prinz Friedrich Leopold
der urſprünglich in Perſon die Eröffnung vörnehmen wollte

wurde leider im letzten Augenblick am Erſcheinen behindert ſodaß
der geſchäftsführende Präſident Hr Max HartenſteinPlauen die
begrüßende Anſprache hielt die mit einem Hoch auf den Schirm
herrn ſchloß Die Ausſtellung ſelbſt iſt veranſtaltet vom Hektor
dem Deutſchen Doggenklub und dem Zwingerverbande der
Züchter von Luxushunden und Foxterriers unter Mitwirkung
des Deutſchen Jagdklubs des Vereins zur Züchtung reiner
Hunderaſſen und vier anderer kynologiſcher Sonderklubs Die
Beſchickung der Ausſtellung iſt eine überaus reiche und vielſeitige
Der KHatalog weiſt 1269 Nummern außerdem aber 15 Würfe
auf Auch die Sammlung von Kunſtgegenſtänden und praktiſchen
Sachen die ſich auf Jagd und Hundeſport beziehen iſt ungemein
umfangreich und intereſſant

er lUeberſchwemmung und Feuersbrunſt in Tomsk
Eine Drahtmeldung des Kuryer Warszawski aus Tomsk be
richtet von einer furchtbaren Kataſtrophe in dieſer ſibiriſchen
Univerſitätsſtadt Der Tom iſt ausgetreten und hat meilenweit
rieſige Verheerungen angerichtet eine große Anzahl
Menſchen iſt ertrunken der Verkehr iſt vollſtändig
unterbrochen Außerdem legte eine Feuersbrunſt den
größten Theil von Tomsk in Aſche

Grabſchändung Ueber den geſtern gemeldeten Einbruch
in das Grab des Dichters Anaſtaſius Grün berichtet man der
N Fr Pr aus Gurkfeld Der Einbruchsdiebſtahl wurde in der
Nacht vom 12 auf den 13 d in dem neben dem Schloſſe des
Grafen Erwin Auersperg gelegenen Mauſoleum der gräfſlichen
Familie Auersberg verübt in welchem Graf Anton Auersperg
ferner ſeine Gattin und ſein einziger Sohn beigeſetzt ſind Auf
die Beraubung der Leiche des alten Grafen ſo wird Anaſtaſius
Grün hier im Volksmunde noch genannt ſcheint es abgeſehen
geweſen zu ſein Die Einbrecher es müſſen deren mindeſtens
drei geweſen ſein verſuchten zuerſt durch das weſtliche Fenſter in
die unter dem Mauſoleum gelegene Gruft einzudringen und hoben

dieſem Zwecke mehrere große Steinquadern aus Einer der
Kinbrecher ſcheint auch auf dieſem Wege ins Jnnere gekommen
zu ſein und da ſich die mit Eiſenblech beſchlagene eichene Thür
von innen nicht öffnen ließ wurde dieſelbe mittelſt einer Eiſen
ſtange von außen geſprengt Hierauf warfen die Einbrecher die
auf dem Sarge des Dichters liegenden Kränze auseinander hoben
den Deckel des Außenſarges ab und verſuchten auch den ver
lötheten Deckel des Metallſarges zu ſprengen Da dies nicht
gelang zerſchlugen ſie die in dieſem Deckel befindlichen Glas
ſcheiben über dem Geſicht und der Bruſt der Leiche und konnten
durch dieſe Oeffnungen in den Sarg gelangen Bezirks
gerichtsAdjunkt Dr Presker welcher als Leiter einer
Gerichts Kommiſſion an Ort und Stelle erſchien konſtatirte
daß die Thäter den rechten Rockflügel in die Höhe gezogen die
Bruſt des Rockes aufgeknöpft und infolgedeſſen auch die Um
gürtung der Leiche zerriſſen haben Der Umſtand daß die Thäter
nach einer Uhr Orden oder ſonſtigem Schmuck ſuchten die Leiche
jedoch intakt ließen ſowie der Umſtand daß die Diebe eine maſſive
werthvolle Gruftlampe mitnahmen läßt auf eine lediglich diebiſche
Abſicht des Einbruchs ſchließen Daß die Einbrecher nach Juwelen
und Werthſachen ſuchten beweiſt auch der Umſtand daß ſie mit
Schwefelhölzchen von welchen mehrere halb verbrannt auf dem
Geſichte der Leiche lagen ins Jnnere des Sarges leuchteten Es
iſt zu verwundern daß die Kleider der Leiche nicht Feuer fingen
An die zwei anderen in der Gruft befindlichen Särge der Ge
mahlin des Dichters und ſeines Sohnes Theodor wurde nicht
Hand gelegt und blieben de unverſehrt Veranlaſſung zu dieſer
verabſcheuüngswürdigen That mag der allgemein verbreitete
Glaube gegeben haben daß Leichen von hohen Perſonen mit
Schmuck begraben werden

Was koſtet ein Schuß aus einem ſchweren Marine
Geſchütz So lautet eine Frage welche die United Service
Gazette aufwirft und mit dem Aunsſpruch Ein mäßiges Jahres
einkommen beantwortet Dieſe Behauptung beweiſt ſie mit
folgender Berehnung Pulver und Kartuſche des 110
Tonnen Geſchofſes koſten 3060 nämlich 900 Pfd Pulver 1400
das 1800 Pfd ſchwere Geſchoß 1690 Seide für die Kartuſche



V e

d

60 M Dazu kommt AS Schuſſen n Ab hung des Je rath W e
n ſo beträgt die Abnutzung rund 3475 wodurch

e Geſammtkoſten eines Sduſſes der Betrag von 6535 M

t Beim 67 Tonnen Geſchütz deſſen Herſtellung 200,000 M
und welches nach 127 Schüſſen unbrauchbar wird koſtet

ein jeder Schuß 3680 beim 45 Tonnen Geſchütz welches
126,000 M koſtet und ein Geſchützleben von 150 Schüſſen hat
koſtet er 1960 M

Gegen das in 3 Erlangen beſchloß am
Freitag die freie Vereinigung baieriſcher Vertreter der angewandten S r längerer Erörterung an der ſich auch Ge

rath Sell vom Reichsgeſundheitsamt betheiligte auf Antrag
ſer Nürnberg Alle r und Genußmittel die ihrenen Geſchmack ganz oder theilweiſe dem Saccharin verdanken

a er die Pwiteſeiſeche t plt e er etet ſind g der
el als nachgemacht oder ä zu betrachten im Sinnedes Rahrungemlttelge etzes

e Jn Bayreuth brannte am Himmelfahrts
tage die Prell ſche Mehl und Schneidemühle nebſt Jnventar und
Vorräthen nieder Der Schaden iſt bedeutend

Vom Blitz getödtet wurden bei den jüngſten Gewittern
in den Nachbargebieten von Hamburg fünf Meuſchen

lung Aus Rom ſchreibt man uns Wenn die
Nazione recht berichtet iſt wäre der Fiskus durch die bereits
emeldete Maſſenfälſchung von TauſendLireScheinen um zehn
Nillionen Lire geſchädigt worden und würde es ſich demnach

für die Regierung um eine zen i o e handeln deren
wahre Ausdehnung bis jetzt abſichtlich todt geſchwiegen würde
Viele Kapitaliſten befänden ſich ohne es zu ahnen im Beſitz ſolcher
falſchen Bankſcheine und es ſei Pflicht des Parlaments um ſo
mehr auf eine gründliche Klarſtellung zu dringen da wahrſchein
lich hohe Münzbeamte an dem großartigen Coup betheiligt
wären

27 Großer Diebſtahl Wie das italieniſche Polizeiblatt
Police meldet ſind im Finanzminiſterium für 170,000 FresEoupons auf räthſelhafte Weiſe geſtohlen worden Es iſt faſt

unzweifelhaft daß dieſe Werthpapiere inzwiſchen durch Vermittelung
der berüchtigten Spitzbubenbanquiers Robert u Co in London
ins Ausland geſchafft worden ſind um ſie dort unverdächtig an
den Mann zu bringen Dieſe Firma befaßt ſich bekanntlich nur
mit dem Vertrieb entwendeter Werthpapiere Alle Banquiers
und Geldinſtitute des Feſtlands werden vor Ankauf der geſtohlenen
Coupons dringend gewarnt

Verhaftung Jn Marienwerder wurde am Freitag
unter der Beſchuldigung einer Majeſtätsbeleidigung der
Regierungsſekretär Voigt verhaftet

WPerſonalnachrichten Ju dem Befinden des ſeit
Januar bettlägerigen Generals v Franſecky in Wiesbaden iſt
eine Verſchlimmerung eingetreten Man hegt ernſte Beſorgniſſe
Die geplante Beförderung des Patienten nach ſeinem Gute im
benachbarten Erbach erſcheint zur Zeit unmöglich z Kaſſel
T der in den weiteſten Kreiſen insbeſondere in der Künſtler und

heaterwelt bekannte Kgl Hofſchauſpieler und Regiſſeur Karl
Mons im Alter von 80 Jahren geſtorben Derſelbe war ein
e Menſchenleben hin e nämlich 46 Jahre ununter
rochen am kaſſeler Hoftheater thätig Wegen eines zunehmenden

Augenleidens mußte er im Herbſt 1879 ſeiner künſtleriſchen Thätig
keit entſagen und zog ſich ins Privatleben zurück Jn Regens
burg iſt am Freitag abend Erbprinzeſſin Helene von Thurn
und Taxis geſtorben Jn Hannover ſtarb am Freitag Kon
i n dent Rautenberg Direktor des ProvinzialSchul

ollegiums

Handels Verkehrs und Vörfen Nachrichten

35,00 Rüböl 7000 Petrolenum feſt 25,00Solarsl so ſehr feſt 17,50 1800 M Sviritus
10,000 Liter Proz feſt Kartoffel mit 50 M Verbrauchs
abgabe 54,80 mit 70 M Verbrauchsabgabe 35,10 M

Falte 17 Mai Bericht über Heu und Stroh Mit
etheilt von Walter Fritze Heu und StrohExportgroßgeſchäft
reiſe ohne Courtage Sämmtliche Preife für 50kg Roggen

Langſtroh Handdruſch 8,00 3,25 Maſchinenſtroh
225 2,50 M Heu 325 3,60 Kleeheu 3,50 375 M
Prima Torfſtreu 1,50 M Sekunda Torfſtreu 1,45 Mr pro Heu und Stroh ſind durch ſtarkes Angebot
weichend

Waaren und Produktenberichte
Getreide

8 Roggen per Mai 165,00 per JuniJuli 165,00
er t Okt 152,00h Srritce 16 Mai Weizen uuverändert loco 191,00 194,00 do ver

Mat 194,50 do per Juni Juli 194,50 per Sept Okt 181,00 Roggen
matt loco 157,00 160,00 do per Mai 156,50 do per Junt Juli 155,50
per Sept Okt 148,00 Pommerſcher Hafer loco 164 268

Wien 16 Mai Weizen per rühjahr 8,00 Gd 8,05 Br per Herbſt
7,65 Gd 70 Br Roggen per Frühjahr 7,30 Gd 7,40 Br per Herbſt

975 S Br Hafer ver Frühjahr 8,25 Gd 8,30 Br per Herbſt 5,95

Peſt 16 Mal Telegr Welzen loco ſlau per MaiJuni 7,86
F 737 v per Herbſt 1890 7,37 Gd 7,30 Br Hafer per Herbſt 5,55

Paris 16 Mat Anfangsbericht Telegr Weizen ruhig per Mal
25,59 per Juni 25,40 per Juli Aug 24,90 per Sept Dez 23,80 Roggen
ruhig per Mai 16,25 per Sept Dez 15,10

Paris 16 Mat nachm Schlußbericht Telegr Weizen ruhig
per Mai 25,50 per ar 25,30 per Juli Aug 24,90 per Sept Dez 23,90
Roggen ruhig ver Mai 16,30 per Sept Dez 15 10

Antwerpen 16 Mai Telegr Weizen behauptet Roggen ruhig
Hafer feſt Gerſte behauptet

Amſterdam 16 Mai Telegr Wetzen auf Termine niedriger
per Mat Nov 201 Roggen loco geſchäftslos auf Termine ſtill
per Mai 126 à 135 à 134 per Okt 122 à 123

London 16 Mai Anfangsber Fremde Zufnhren ſeit letztem Montag
Weizen 39,500 Gerſte 1900 Hafer 39,000 Qrts Markt ſehr ruhi Ver
käufer nachgiebig Weizen nud Gerſte ruhig Hafer ſtetig

London 16 Mai Schlußber Fremde Zufuhren ſeit letztem Montag
Weizen 309,460 Gerſte 1610 Hafer 39,040 Qrts Allgemein ſehr Fruhig
Wetzen nominell unverändert fremder ſtetig eher knapp ruſſiſcher Hafer
nominell unverändert

Liverpool 16 Mai Telegr Weizen ſtetig
c T tersburg 16 Mai Weizen loco 10,80 Roggen loco 7,50 Hafer

co 4,75New York 15 Mai Telegr Rother Winterweizen loco 99 Weizen
per Mai 97 per Juni 96 per Juli per Dez 95

New York 16 Mai Telegr Anfangsnotirungen Weizen ver Juli

Spiritus
Berlin 16 Mal Amtlich Spiritus mit 50 M Verbrauchsabgabe per

100 1 à 1000 10,000 I nach Tralles Gekündigt I Kündigungs
preis M Loco ohne Faß 54,2 bez per dieſen Monat bezper März April bez per April Mai bez per Juni Juli
per Juli Aug bez per Aug Sept bezSpirttus mit 70 M Verbrauchsabgabe per 100 1 à 10090 10,000 nach
Tralles Gekündigt 1 Kündigungspreis M Loco ohne Faß 34,5
bez per dieſen Monat M per Aug Sept bez

Spiritus mit 50 M Verbrauchsabgabe per 190 I à 10000 10,000 nach
Tralles Gek I Kündigungspreis M Loco mit Faß
per dieſen Monat bez Durchſchnittepreis M

GSpiritus mit 70 M Verbrauchsabgabe Feſt u höher Gek 60,000 1 Kündigungspreis 34,20 M Loco mit Fah bez per dieſen Monat 34,2 34,4
bez per MaiJuni 34,1 ,4 ,3 bez per Juni Jult 34,2 ,4 bez per Juli Aug

33,9 34 bez
Magdeburg 16 Makt Kartoffelſpirltus für 10,000 9/0 loco ohne Faß

54,39 54,70 M bei 50 34,80 bei 70 M Steueraufſchlag
Die Aelteſten der Kaufmaunſchaft

Magdeburg 16 Mal Hermann Walther Kartoffeliptritus feſter
loco ohne Faß unverſteuert bet 50 M Verbrauchsabgabe 54,30 bis 54,70 M
desgl bei 70 M Verbrauchsabgabe 34,80 M Ab Speicher unter freier Vor

Humberts mit

34,8 ,9 bez per Aug Sept und per Sept Okt 35,1 ,8 bez per Okt Nov

Letzte Nachrichten aBerlin 17 Mai Fern ten der Saale ZtgſprechNachrich
Der würtembergiſche Miniſter des Jnnern macht bekannt
daß mit des Reichskanzlers fortan die Schweine

teinfuhr aus Oenach den Schlachtehäuſern in Stuttgart
und Ulm geſtattet ſein ſoll

erreich Ungarn über Friedrichs

Rom Alle in franzöſiſchen Blättern auftauchenden
Nachrichten c eine Zuſammenkunft König

arnot in Spezia ſind uPlauen Sämmtliche Weber der Netſchkauer
Webereien mit Ausnahme der Rädelsführer haben geſtern die
Arbeit wieder aufgenommen nachdem die I11Iſtündige
Arbeitszeit und Lohnerhöhung von 10 Prozent bewilligt
worden iſt

Paris Ferdinand Leſſeps befand ſich vorgeſtern in
ernſter Gefahr Der Wagen in dem er fuhr wurde um
geworfen Sein Zuſtand iſt in der Beſſerung vegriffep

St Jngbert Der Ausſtand auf der Grube iſt be
endet alles iſt bereits wieder angefahren Das Bergamt be
willigte die geſtellten Forderungen

Weimar 17 Mai Eig Telegr d SaaleZtg Die
Wahl des weimariſchen Reichstagsabgeordneten Samhammer

Freiſinn wird durch Proteſt angefochten

Wetterbericht der Deutſchen Seewarte vom 16 Mai

8 Uhr morgens 2 Uhr nachmittags
Stationen Barom Therm Wind Stationen Barom Windm 5 0 rechtweiſ mm r rechtweif

112 B 15 12BMemel 750 6 10 5 2Memel 7608 105 W 3
Kiel 65 2 11 4 SW 1 Hamburg 763 7 17 8 SsO 1
Hamburg 765 5 13 8 SSO 2 Wien 64 5 18 3 N 1Borkum 64 4 13 6 S 3Valentia 54 1 12 2 WNW 3Münſter 764 6 10 7 NNW 1 759 7 20 9 Wge 661 s wo 3 50 4 17erlin Stockholm h 17 8Breslau 66 6 10 7 W 2 46 S e
Karlsruhe 65 1 13 8 O 1Rad 65 4 12 6 SW 3eünchen 66 9 13 2 O 5

Allgemeine Ueberſicht der Witterung am 16 Mai
Ein barometriſches Maximum mit ruhiger heiterer und trockener Wilterungliegt über Centraleuropa ſeinen Einfluß faſt über den ganzen Erdtheil aus

breitend Jn Deutſchland iſt dte Temperatur durchſchnittlich geſtiegen und zeigt
im allgemeinen normale Verhältniſſe Nennenswerthe Niederſchläge werden
außer von den Britiſchen Jnſeln nicht gemeldet

Beobachtung der Meteor Station zu Halle
r 11 /f16 Mai 9 U ab 17 Mat 7 U mrg

Barometer Millimeter 754,4 753 2Thermometer Celſins 14,0 12,0el Feuchtigteit 71 83Wind NO 1 O 1Waſſerwärme der Saale 15 R

Witter Ausſichten f d nächſten Tage i mittl Deutſchl
n Hamburg 17 Mai Hoher Luftdruck mit ruhigem

trocknem warmen und heiterem Wetter lagert über Centraleuropa
da die Aenderungen im Barometerſtande nur gering ſind iſt
zunächſt auch noch Fortdauer der gegenwärtigen Witterung zu
erwarten

r Berlin 17 Mai Fernſprech Nachrichten der Saale Zig haltung der Gebinde geſchäſlslos ms Durch einen furchtbaren wolkenbruchartigen RegenDie Speditionsfirma Gottlieb Freil in Heilbronn ſtellte Nordhauſen 16 Mai Branntwein 459 pro 100 g excl Faß ab ſind im Fürſtenthum Waldeck am Dienstag und Mittwoch
L Zahlungen ein und bietet den Gläubigern 25 Proz Der ein 20 M nach Angabe der Kommiſſion der Branntwein viele Feldſluren verwüſtet worden Ein gleichzeitig nieder

2 3 32 r 5 t 463 ei von Lübeck verlangt 1 Million M für weitere Hafen ſen 16 Mai Spiritus loco ohne Faß 50er 52,80 do do 70er ebender Hagelſchlag hat namentlich im eiſenberger Kreiſe
um Lübeck nach Herſtellung des Nord Oſtſeekanals 32,00 Behauptet Corbach ſchweren Schaden angerichtet hier iſt in vielen Dörfern

konkurrenzfähig zu erhalten Unter der Firma Konkordia Stettin 16 Mai Spiritus feſt loco ohne Faß mit 80 M Kon die geſammte Ernte vernichtet Wie ſtark der Hagelfall war
Bergbau Aktiengeſellſchaft zu Oberhauſen iſt eine Aktiengeſell ſumſtener 54,90 mit 70 M Konfumſtener 34,29 per MalJuni mit 70 M Kon geht daraus hervor daß an einzelnen Orten die Schloßen fün
ſchaft in das Handelsregiſter eingetragen welche den Betrieb der umſtener 33 70 Per Kug Sept mit 720 M Konſumſtener 34 70 Stunden nach dem Wetter noch fußhoch lagen und die ganze
vormaligen Zeche Konkordia übernommen hat Das Grund Juni Juni er Vint e n e e e e r ver Gegend einer Winterlandſchaft glich

9 2 13 4 rkapital beträgt 6 Millionen M Der amtliche düſſel Breslau 16 Mai Spirſtus per 100 1 i00e excl 50 e Verbrauchsab
dorfer Börſenbericht lautet Auf dem Kohlen und Koks gaben per Mai 52,70 do do 70 M Verbrauchsabgaden per Mai 33,00 do

4 b dmarkte nahmen Käufer ſowie Verkäufer eine abwartende Stellung do per MaiJuni do do per Ang Sept 32 20
ein ſo daß Preisnotirungen unterblieben Der Eiſenmarkt iſt Parts 16 Mai Anfangsbericht Sptritus ruhig per Mai 86,25

Waſſerſtände
bedentet über unter Null

ruhig per T Zriea ſbereg per a de 38,00 g v Brug 41 e z Fall z Wuchse m Paris 16 Ma Schlußbericht Telegr Spiritus ruhig per Mai Artern Brüdcenpege Mai 10,72 16 Mai 270,70 2 SRom 16 Mai Telegr Die Firmen Varing Brothers und 6,25 per Juni 36,75 per Jnli Aug 37,25 ver Sept Dez 28,00 Weißenſels Oberpegel 2Hambro u Son in London ſind der zur Durchführung künſtiger do Unterpegel 40,40 9401 Wegr ge t e gebildeten deutſch italieniſchen Finanz Berlin Rot a Petrolenm Halle Untertz 16 Mat 1186 17 Mat 11gruppe beigetreten erlin 16 Mak Amtl Petrolenm Raffinirtes Standard white per Trotha 90 soBukareſt 16 Mat Telegr Die Gemeinde Bukareſt hat eine 190 kg mit Faß in Poſten von 100 Ctr Gekündigt g Kün Flisleben Oberpegel 15 Mat 1241 16 Mat 2 2
Anleihe von 16 Mill Lei abgeſchlöſſen beyufs Verſchönerung der Stadt und dgungspreis M ermine behanptet per dieſen Monat per do Unterpegel e 11,801
Amortiſirung des KKommunalanlehens von 1869 Die neue Anleihe wird in April Mat es Durchſchnittspreis M Kalbe Oberp 50 48 226,000 5 prozentigen Obligationen zum Nennbetrage von 100 bis 2000 Lei Gold Stettin 16 Mai Loco 11,79 do Unterp 40,80 id80l
emittirt welche auf den Jnhaber lauten und in 80 Semeſtern zu amortiſiren Hamburg 16 Mai Petroleum ruhig Standard whlte loco 6,75 Br Moldau J E Elbfind Die Zeichnung ſoll an 23 und 24 Mai ſtattfinden Zeichner von Be r a ehe rträgen welche 1 Mill Lei überſteigen genießen eine Prämie von 1 Proz los Tr 16 Mai Schlußber Petroleum ſehr feſt Standard white Freie 14 Mai 7332 15 Mai

i 2 Mär r ra g 72 40,921606 achten der e e Jörois weſchloß bei An twexpen 16 Mat Telegr Schlußbericht Kafſinirtes Type Jungöniziau 0062 M Abſchrei ungen S Proz Dividende mit 21,600 M zur Ausſchüttung welß ioco 17 bez u Br per Mai 173/ Br per Aug 177 Br r S el daun 30 02
zu dringen Der durch Aktienzurückkauf erzielte Buchgewinn von ca 200,000 M Dez 171 Br Feſt e e z 10 r ver Sept Pardubitz 5 7030 7035 7
wird Parſcriedep New ort 15 Mai Telegr Raffinirtes Petroleum 700/ Abel Teſt Brandeis 10786 1Wie dem C berichtet wird hat die Vereinigte Königs und in NewYork 7,20 Gd do Philadelphia 7,20 Gd Rohes Vetroleum in New Melnig 63 49,62 1
Laurahü tte ihre geſammte Kohlenprodnktion für die Zeit vom 1 Juli dieſes York 7,35 do Pipe liue Certiſicates per Juni 86 Sehr ruh g Leltmerih 0,42 7 40,34 8
dis Ende Juli nächſten Jahres zum Preiſe von 80 M für den Doppelwagen New York 16 Mai vormitlags Telegr Petroleum Anfangsknurſe Auſſig v 0,89 40,73 16
an eine bekannte Großhändlerfirma verſchloſſen Pipe line certiſicates per Juni 87 Dresden 15 Mat 0,38 16 Mai 0,45 7Zahlungseinſtellungen Die Baumwollſpinnereibeſttzer und iehmär Torgau 11,8brikanten J Robert ſhaw u Sons in Bradford haben fallirt De Berlin 16 M n er Wittenberg e 12 2, 331 2 v
aſſtva der Firma belaufen ſich auf über 90,000 Lſtrl a ar m 16 Mal Sttä dtiſcher Central Viehbof Roßlau 12,26 t 19Eiſenbahn Einnahmen Sagal Etfenbahn Die Ahpril r der Bericht der Direktion Zum Verkauf ſtanden Wenn J 4731 72 h SEinnahmen ſind weniger günſtig als bisher Dieſelben betragen 104,559 M und e inder 664 Schweine 731 Kälber und 94 Hammel An a 8 So 7 275

ne e en hie der Wo S einen in dern u S 45 Stück geringer Waare zu Montags llenterge 17565 zuder endgiltigen um größer Die erſten ongte ſchließen preiſen umgeſetzt Bei ruhigem Handel erreichten Schweinel Seit 9 a s Treinn 5 1 543 2 Dömi eg J 2 22 2,08 14 Smit Mehreinnahmen von 16,105 M bezw von 20,951 M gegen dieſelbe Zeit Ieicht die Preiſe vom letzten Montag und wurden ausverkauft Sauen e26 12,2 6 S
des Vorjahres Weimar Geraer Eiſenbahn Der April hat eine gute L F S für 106 Rle x feblte II und III brachten 46 51 M für 100 Pfd mitr pr r en t gegenüber der vorläufigen Ermittelung 20 Proz Tara Bei Kükdern eſtaltete ſich der Bande Beobachtet in der Milkagszelt nach amtlichen Depeſchen der Königüächen

i etzielle Geſanmihing benigt 28 e rege er B De beſſer wie am Montag und die al icheh Preiſe wurden leicht er Ebhromdan Verwaltung

0859 zw 27,973 e t eiche tr Serrabahn ſchloß den April mit einer Mehreinnahme von 10,573 die zielt Für Waare wurde hin und wieder auch etwas mehr be Terſten vier Monate mit einer ſolchen von 38,018 M willigt I 56 62 ausgeſuchte Poſten darüber II 50 55 Fahrwaſſertiefen der Saale
III 40 47 Pf das Pfund Fleiſchgewicht Ham mel blieben Am 14 Maiohne Umſatz 1,60 m zwiſchen Merſeburg und Schlkopau bei der Eiſenbahnbrücke

Offſtzieller Bericht über den Schlachtviehmarkt 1,30 mm beim RNigxſtein
auf dem ſtädtiſchen Viehhofe zu Leipzig am 16 Mai 18900

Ausſchreibung und Vergebung von Lieferungen
Halle 17 Mai Umbau Bahnhof Halle Lieſerung

von 60,000 cqm Gleiskies Angebote unter Benutzung des
Fahrwafſſertiefen der UnſtrutPreisverzeichniſſes und Beifügung der anerkannten Bedingungen reſte ecer re et roſtfrei und n der Aufſchrift angeb ot auf Slets kies Erzielte Preiſe per 50 e in Mark für Am 15 Mai

is zum 29 d 11 Uhr an die Königl Eiſenbahn Bauinſpektion e 2 1,35 m bei NißmitzGöthen Leipzig hier Zum Verkauſe z 72 z 33 28 23 sſtanden s 88 s s s Fs Oelſaaten Oele Fettwaaren
Halle 17 Mal Preiſe mit Ausſchluß der Maklergebühr T n a e Peee rane e T e Wer S r Wign

J r r ver D wut D r t ä T u iher re e v Wert ein t d F g S S 8 2 e per Jnni Juli bez per Sept Hlt 56,9 ,7 bez per Oit eRov
Brau ruhig 192 bis 210 Futter 158 Pis 165 ſ 27 Sie l 2 tn 16 Mat Riken matt per ar 70,00 per Sept
Hafer ruhig 178 182 M Mais amerikan Mixed ruhig 19 Bulen z z 8 2res lau 16 Ma Rübdl per Mal 78 00 per Sept Ott 61,00o120 122 M Donaumais bis 148 M Kaps Rübſen Erbſen Saeſviehe göln 16 Mat Ruds loco 7150 der Beat isdo d per Htt 90,20
Biktoria 00,00 M Kümmel ausſchl Sack für 100 Kilo netto 345 Schweine davon 22127 z C cher nen m39 40 M Stärke n en von 100 Kilo Jnhalt per 100 Kilo bei 20 Kg Tara en en St g ver Malnetto Halleſche prima Weizen 39,00 40,00 abfallende 345 Sandſchweine 57 64 61 345 Paris 16 Mal Schlußbericht Teiegr Rudel träge per MaiSorten billiger Preiſe per 100 Kilo netto Linfen Bohnen Satonier L o ber Juni 60,25 ver Jnli Aug 69,00 per Sept Dez 6700

Veſt 16 Mai Kelegr Kohlraps per Aug Dez U a iLupinen Kleeſaaten Futterartikel beſſere Stimmung 1107 Stüd Schlachivieh

9 x e Mai Telegr Raps per Herbſ Rübol locouttermehl 12,50 14,60 M Noggenkleie 106,25 10,75 ne Das Schlachtgewicht bei Rindern wird mit Talgnieren berechnet
eizenſchalen 9,765 10 Weizengrieskleie 9,75 10M r ääh trle di e hMalzkeime helle 10,00 bis 11 00 dunkle 9,00 bis 15 Welbeg ne i r Gllehr 66 ſcer e re e n r9,50 Oelkuchen 12,00 bis 12,50 Malz 383,50 bis l in Summä 2848 Sache Le Sorten dos Lantſewein volle es w mm e e a ne



KIeiderstoſ o
Lager

ist für die Sommer Saison auf das Glänzendste und mit allen erschienenen Nenhestenm
reichlicher als je ausgestattet

I Auſahme nur bewährter Oualitäten und hochmoderner Stoffo die
sich mnaussoserat die weitesten Rundenxreise erringen

Reinwollene glatte wmel gemusterte Stoffe
höchst solide Quai und in den geschmackvollsten Farbensortimenten von 1 Mark p Utr an

Reinwollene cheviot und cachemirartige englische Stoffe
Höchste Neuheit und für diese Saison bevorzugter CGeschmack von Mk 1,20 an pr Mtr

Hochelegante abgepasste Roben
mit Application und Seiden Jaguard Mustern in überaus mannigfaltiger Auswahl p Robe on e 12,50 an

ote etcS Grosse Gelegenheitskanfe
modernen carrirten reinwollenen KIeiderstoſfen bestes Elsässer Fabrikat

7 geeignet zu Reise und Strassenkleidern e Robe p 7 Meter Mk 75 statt Mk 20,00

Din grosver Pogten ar Eläser S Belgese grosses Farbensortiment Robe R 8 Meter Mk ,80 gtatt M 9 bis 10 M

Salatwen n eReizende Dessins in Blumen Ranken Punkten und Streifen p Meter 90 Pfg 100 Pfg bis I 1,40

S Hervorragende Neuheiten inFElsasser Waschstoffen
wie Saun Battist Cretonne Cattan Zephir dte per Meter 30 Pf 35 Pf 40 PF 50 Pf 60 P 75 P

Täglicher Lingang von Neuheiten in

Damen Blousene S S S S e e ein Suran Vomara Woll Mousseline Satin Cattun ete, MIK 1,25 1,75 Mk 2,09 vis 10 MarK

Wegen VOIrSGFüCIEGV Saison
stelle ich meine gesammte Damen und Kinder Contection u und unter Herstellungspreis zum Verkauf

Reichhaltiges Lager in Promenades Sommer Vmhängen Visites Perl undSpitzen Fichus Jackets Dolmans Staub und Regen Mänteln

n

J S

Für den Inſeratentheil verantwortlich W König in Halle Halle Druck und Verlag von Otto Hendel

4 Flarr Ia 4
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